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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 8V.
Montag den 8. Apri l 1878.

ll5?i—i) Ni. iose.

Kanzlistcnstellc.
Bei diesem k. l. Landesgerichte ist eine Kanz«

uftenstelle mit den Bezügen der X I . Rangsklaffe
ln Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
ŝnche im vorschriftsmäßigen Dienstwege

bis 6. M a i 1 8 7 8

Hinamts einzubringen.
Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden

H N ^ Gesetz vom 1V. April 1872 (Z. 60
^- w. Bl.) und die Verordnung vom 12. Jul i
^72 (g. 98 R G. Vl.) gewiesen.

vaibach am 4. April 1878.

^82-»3) Nr. 1539.

Kundmachung.
. . Vom l. k Bezirksgerichte zu Sittich wird
"annt gegeben, daß die auf Grund der behufs
f^ttunss des neuen Grundbuches
sUr die Katas t ra lgemeinde V c r h e

Mogenen Erhebungen verfaßten Besihbogen nebst
^ Züchtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,

ôpie der Katastralmappe und dem Erhebung».

Protokolle durch acht Tage Hiergerichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen.

Falls gegen die Richtigkeit der Vesitzbogen
welche Einwendungen erhoben werden, wird die
Bornahme der weiteren Erhebungen am

15. A p r i l l. I . ,
vorvittags 9 Uhr, stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach tz 118 des
Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatforderun'
gen in die neuen OrundbuchSeinlagen unterbleiben
kann, falls der Verpflichtete binnen 14 Tagen,
vom Tage der Kundmachung dieses EdicteS an
gerechnet, um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 31. März 1878.

(1551—3) " Nr. 1694.

Kundmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt-

gegeben, daß die
E r h e b u n g e n zur Anlegunst des neuen

Grundbuches f u r die H la ta f t ra l
gemeinde Atouskiwerch

am 15. , 16. und 1 7. A p r i l l. I .
in Kouskiwerch werden vorgenommen werden.

Hiezu können alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzvcr Hältnisse ein rechtliches

Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung und zur Wahrung ihrer Rechte geeignete
vorbringen.

K. k. Bezirksgericht Lack am 3. April 1878.
(1582—1) ?ir. 1838.

Edictal-Vorladung.
Wegen derzeit unbekannten Aufenthaltes »er-

den nachbenannte Gewerbsparteien, als:
Michael Odlasrl, gewrsmer Wirth in Villichberg

Hau^Nr. 17;
Franz Papesch, gewesener Wirth in Kliwisch haus-

Nr. 1;
Ioscf Lauritsch. gewesener Victualienhändler in Groh^

5tastrrmiz;
Johann Supan, gewesener Schufter in üole haus»

Nr. 10;
Joses Tcxtor. gewesener Wirth in Poloschta»«»

HaueNr. 1ü;
Franz Schustcrschiz, gewesener Wirth in Gagor

HauK'Nr. 13-
Anton Simonscnel. gew^-"" '̂Ascher in Töpliz;
Mathias Minm. aewescn êr in Sagor. und
Iosrs Klinz. gewesener Schustci u, Sagor,

aufgefordert,
b innen 14 Tagen

ihre rückständige Erwerbsteuer zu berichtigen, wi-
drigenS die Gewerbe von awtswegen gelöfcht
werden.

K. k. Vezirkshauptmannfchaft Littai am 27ften
März 1878.

N n z e i g e b l a t t .
l> Nr, 303.

^,, Uebcrtraqung
3 ' " efec, steübietung.

^ l tobts,^ ^ ^ vejcheide vom 12le„
^ " I«? ' ^ U>.("6, °"l dm U)len
^ ^ ' l l l ll? °"Nlordnt< gewesene drille
3?" No , ' . " ' " " l l atsitn Johann Wutscher
^ f t s ^ " ^ r . 6 wegen «chuldig.n

' '' ^- wird auf den

^ n . ^ ' U p r i l 1873

^ N<7^" icht Mottling °m 12ten

^ Nr. 2012.

s " ' . N . Urb..
„.! l"tzu ^ , "5"ndfn Rea!i,at b,wil,<a'l

^ " d.'3"lbiet«na«.I°g,c,hung.n.
. «Nte auf txn

^ d<?"" Word,., " ' " i l dem Anhan»,

^ t>t Über o .m^"" ' ^ 'Ub i t lu . .« nur

b H l^lnilsi' " ' " " ' zuhakn d<r

^ d ' 'b "°U .md d.° Grund.
^ ^ ? ^ u > ? " '" der di.5a,richt.

^<z>'z>r s, '""i'h'n wcrdtn.

(1373—3) Nr. 6090.

Zweite eics. Feilbietung.
wom l. l stadt. dlleg. Veziilog'lichte

i'aibach wird im Nachhange zum dies'
ass'chtlichsn Ec>icle vom 13. Sspllmber
l877. H ^7^3. besannt a/machl:

Os werde bei dcm Umstände, ai«
zu der auf den 13 März l. I . angeord.
nelen elslen eflcolioen Ftildirluna. der dem
Josef Seunig von Ob rfrmzi Nr. 40 ge«
hürî en Nealilül Urb.'Nr. 23, f«!. i; »<j
Vijchosiacl lein Kauflustiger erschienen ift,
zu der auf den

13. « l p r l l l. I .
angeordneten zweiten efec. Realfellbietuna
mit dem flüheren Anhangs acschrilten.

K. l slädl.fteltll. Vezirlegerichl Lai.
bach am 14. Miirz 187«.

(1478—2) Nr. 1304.

lizec. Nealitätenvcrlauf.
Di« tm Orundbucke der Herrschaft

Pblland t>l> ' ! 2 4 vorlom
»ende, ali . irr aus Thal
Nr 12 vtlalwahllt, aerlchl̂ ch auf til) ft
oeloellhelt Vicalllül wird über Mi suchen
o<« t. l. Sieuelamles ljchernembl, zur Ein
bringung der Förde, »mg aus dem sleuer«
amtlichen Rücljtandsausweije vom 23slen
Mai 1876 pr. 17 ft. 61 lr. 0.W. s.»., am >

2 6. «lp r l l und
24. M a l

um oder llber dem SchÜhuna«»erth und »m
20, J u n i 1878

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr oolmllla^s,
un dln Meist! : ^ il Hrlag des
40pcrz. Val>nl>> »crden.

K l. ^ »chl Tjchllnembl am
23. Febru^

(1479—2) Nr. M73.

(5fec. Nealitätenverlauf.
Die im Orllndbucht <̂1 Gu t Tjcher.

nemblhos »ub w m l l , l o l . 233 oorlom«
, mende, auf M a r i a P t , ö , non «uchel
! veraewühi i t , aelichllich aui be»
!weNhlle vieal i lü l wirb übel < der
Oer t 'M ld Rübüj l l (dutch Andrea« Medic

,von Ouchll^!, zu« ̂ ind t insuna der Förde.

rung aus dem Vergleiche vom 27 . J u l i
1877. Z . 6218. pr. V8 st. 60 l r . ö. W .
f. <l., am

12. « p r i l und
24. M a<

um oder über dem Schützungswerlh und am
2^. J u n i 187«

auch unler demselben in der Gerichlslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen <5rlag des I0per;.
Vabiums feilgeboten werdcn

K. l. Vezirlsgericht Tschernembl am
8. Februar 187«.

(15,23-2) '^r. I744.

(irccullve
lXealitäten-Velfteigerung.

Vom l. l. Oezirlsaerichle Krainburg
wird belannl gemacht:

<3s sei Über Ansuchen des Franz Kolalj
von Sucha (durch Dr. Mencinger) die
exec. Versteigerung der dem Iojef Iagodic
von Olieol gehvrigen, gerichtlich auf
2k"5 fi yeschützlen Realilülen »ub Urb.»

ül.-Nr. >̂47 »ci Michelstelien.
». Einl. Nr. 45,2 und Urb..

, «tinl.Nr. 45V »ö Grundbuch
i ^ l llül bewilliget, und hiezu drei steilbie»
lungs'Tagjlltzungcn, und zwar die erst«
auf den

24. A p r i l ,
die zweite »uf den

24. M a l
und die dritte auf den

28. J u n i 187>
jedesmal oormittaa« t Uhr.
,n der Amlstanzlli bn :,le mlt
dem Anhange anaeordnel worden, daß die
Pjllndtealitaten be, der ersten und zweiten
stlilbietung nur um oder über dem Schll-
ylinnswerlh. bei der drillen aber auch unter
l>s,l<lelr»sn hmlaliqssssksl, werden.

, i sse . n
int>l . — , : vor gen>« ...
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden t
^icitallonslommijfton zu erleqen hat, sowlc
dl, E»chützuna5prc>loll,lll n»d di, Gr,md-
duchseilracle lbnnen i„ der diesaerichllichen
Nen'i'satur eingejehen werden.

«. t Vezlrl«gerichl Krainburg »m!
3 März 187V. !

(1365-2 ) Nr. 7626.

Relicitation.
Vom l. l Vezirlsgerichte !̂a»e »lrd

hlemit belannl gemacht:
<is sei übe' ?s ,!,̂ >sn <>er Vormund»

schasl der mint Iojes Masi'schen
(irden von Zirlmz ,0urch den Herrn Dr.
Deu in Adeleberg) die mit dem Bescheide
vom 7. Februar 1877. A W2. auf den
29. September 1877 »ngeortmete Vle»
licitation der lm Orundbuche der Herr-
schaft Nadliiel »nd Urb..Nr. 25»1, 24ü,
Vlslts.'Nr. 436 vorkommenden, von Iho-
mas Vreyllr in ^ioce erstandene» NMlli»
tllt aus den

22 M a l 1 8 7 » ,
vorwitwg« ^ Uhr, hlelgerichls mn oem
frkchenn Anhange übtstraaen

5. k Vezirlsgerichl <̂a»« »m I7ten
September 1877.

(1341 -2 ) Nr 294

Executive Feilbietungen.
Von dem l . l . Vezirlsaerichte Idria

»lrd hlemll velannt gemacht:
<is jei Über da« Ansuchen d«« l. t.

Gleueramtes ^s>ria gegen Agnes Slabe
von Gooel Nr. l> wegen dem h. l l. Aerar
an landesfiirftl. Steuern schuldigen 72 fl.
1b kr. 0. W c. ». c. in die exec, össent.
liche Versteigerung der dem letztern gehü.
rissen, im Grundbuch« der Herrschaft?»<l
,ub Urb.»Nr. 204/226 vmlommenden
«ealitüt. <m gerichtlich erhobenen Gch»,
tzungswerthe von 2771 fi 30 lr. 0.W.,
gewilliqet und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielunas Tagjatzungen auf den

2 7. A p r i l .
«9. M a i und
«8. J u n i 1 8 7 8 .

jedesmal oormiltags um 10 Uhr. hi-r.
gericht« mit dem Anhange t

'den. daß die feilzubietend!
i der 1ehts?i ^eilbietuna. ai
^.i.t,,"i ^wrrthf an den ^ 1 ^ , 5 . " . ^

's " werds.
' » - und»

lt', '̂isss
können be, diesem »' " " '
lichtn Nmlsstunben

! K. l . Ve;irls,e: ' « " 26ften
! Jänner 1U7».
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(1095—2) Nr. 1002.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
Wird bekannt gemacht, daß in der Hxe-
cutionssache des Jakob Blazon von Pla-
nina gegen Anna Pozar von Gorenje
die mü dem Bescheide vom 12. Oktober
1677, Z . 9682. auf den 22. Februar
1678 angeordnete dntte exec. Feilbietung
der Realität 8ub Urb. - Nr. 5 aä Hre-
nowiz pcto. 200 f l . c. g. e. auf den

7. J u n i 1 6 7 8
übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
27. Jänner 1678.

(1392—2) Nr. 542.

Erec. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg sub Rectf.'Nr. 77« und 782
vorkommende, auf Mathias Rom aus
Rozanc Nr. 1b vergewährte, gerichtlich
auf 200 st. und 100 fl. bewerthete Rea<
lilät wird über Ansuchen des Herrn Georg
Grucheg von ̂ aibach, zur Einbringung der
Forderung aus der Eefsion vom 24ften
Apri l 1868 pr. 240 fi. 0. W. sammt
Anhang, am

2 4 . M a i 1 8 7 8
um oder über dem Schatzungswerth, und
auch unter demselben, in der Gerichtslanz»
lei um 10 Uhr vormittags an den Meist,
bietenden gegen Erlag des 10perz. Vaoiums
feilgeboten werden.

«. l. Bezirksgericht Tschernembl am
6. Februar 167«.

(1420—2) Nr. 531.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Oezlrlsgerlchte Senoielsch

wird kundgemacht:
Ueber Ansuchen der k. l. Finanzpro-

curatur für Krain wird die executive Feil«
bielung der der Orlügemcind« Oberurem
an den Parzellen: Nr. 1251 „ua ruoöilu",
Nr. 24 ,v borätu," Nr. 876 c, 2, »
^ua ^rlid,- Nr. 1208, 1195, 1224 »,
1226. 1218 ,U3. moülll," Nr. 87 2, H
^vromslli rsbsr", Nr. 1009 „uz «l ib«,
Nr. 161, 876 H, 75, 71 ,vrsw3^i ro>
dar«, Nr. 855 »örui vrd", Nr. 1007,
1008,101(. ,U2 nun " , Nr. 1190, 1194,
1196, 1197, 1198. 1199, 1201. 1202.
1203, 1204, 1205, 1206, 1207, 1217,
1220. 1221, 1222. 1224 b. 1228. 1229.
1230. 1231,1233'/,. 1233.1237, 1241.
1243, 1244. 1245. 1246. 1249. 1596
1184 u" ' ' . .̂ . , , ^
1642, I> ..
1648,164V, 165i, 1654,1655 2. 1655 c,
1656 e, 1657 », 1657 c, 1658. 1659,
1660, 1661, 1662. 1663, 1664, 1665.
1666 », 1666 ä, 1666 e. 1667 »,
1667 c, 1668'/, 1663, 1669, 1670,
1670 », 1670 b, Nr. 1177 „ua , r tu" ,
Nr. 164 l, 1647 2, 1647 b. 1650 2,
1650 b .oreHs". Nr. 876»/,, 882, 891
c, d, 968, 969 » ,cwi vrd", Nr. 970,
971, 972, 973 ,.u» ßori", Nr. 974 2.
974 s, U74 l ,,u» « l i u " . Nr. 873,
969 c ,.u» 8<>ri", ^tr. 975 b. 975 0,
975 5 ,,u» erisb", Nr. 891 », 891
c, », „U2 crusm vruu", Nr. 969 d „na
zo l l ' , Nr. 976 2, b. 976 », c. 976
2. 6, 976 », », <i, 976 », «, d, 976
s, 231 ». 231 b, ,u» erisd", Nr. 106 »,
Ibb, 176 „vrsmski rsbsr", Nr. 238.
»41, 242, 251, 2b4 „Mng l r i vmo-
znläi^, Nr. 649 „1»2i", Nr. 787 „poä
dribom", Nr. 886 „crm vrd", Nr. 985
„»» «lislz". Nr. 186 », 186 b. 186 c,
200 ». 200 d „vrsmski rebsr" zustehen«
d<n. gerichtlich auf 6359 ft. 15 kr. g«.
schützten Besitz, und Genußrechte bewilliget,
und zu derm Barnahme die geilbietungs-
Tagjatzungen auf den

24. « p r i l und
25. M a i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit txm Beisätze angeordnet,
daß gedachte Vlsih. und Henußrechte bei
der ersten Feilbletung nur um oder über.
bei der zweiten aber auch selbst unter
ihrem SchatzungSpreise an den Meistd«.
tenden hintangegeden werden.

l l . l . Bezirksgericht Senosetsch am
S. Februar 1878.

(1408—2) Nr. 1333.

Neuerliche Tagsahuugen.
I n der Executionssache des Josef

Iavornil von ^alna (Cefsionär des Peter
Kuzelj von Großgupf) gegen Mananna
Oerlan von Plesioca wird zur Herein-
bringung der Restforderung pr. ^ st.
24'/, tr. die exec. Feübietung der der letzte-
ren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Wcixelvurg guv Rctf.-Nr. 218/».
Suppl.-Äand V, fol. A32. vorkommenden,
gerichtlich auf 570 fl. bewertheten Rea-
lttät neuerlich auf den

9. M a i .
13. J u n i und
11. J u l i 1878.

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des Edictes
vom 24. Juni 1377, Z. 3Ü15, an-
geordnet.

K.k. Bezirksgericht Sittich am 28sten
Februar 1878.

(1389—2) Nr. 24.

Reassunlierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des Andreas
Sorta von Trieft (durch Herrn Dr. Deu)
die dritte exec. Feilbietuiig der Anton
Pegan'schen NeaUtäten in Wippach, aä
Herrschaft Wippach lom. X V I , und zwar:
p ^ . 08 im Werthe pr. . . 2528 f l .

, ?1 » » „ . . 170 .,
n ?4 160 ..
« 77 „ „ ^ . . 60 ^

im Reassumierungswege auf den
26. A p r i l 1878,

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet, daß dieselben
erforderlichenfalls auch unter dem Schä«
tzungöwcnhe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
28. Jänner 1878.

1363—2) Nr. 8246.

Relicitation.
Vom l. l. Bezir Sgerichte Laas wird

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Maria

Hovacli von Vioce, nun ,n Ooclooo, pclo.
200 ft. wegen luchl zubehaltener 5!lc«ta-
lionebedingnisse die Relnilalion der am
25. Juni 1875 von Maria «ooaöic er
standenen. dem Iranz Kovacii von Heil.
Dreifaltlgleil gehürî j u<we>entn, gerichtlich
auf 580 ft. bewerthcten. im Grundbuche
der Herrschaft Nadlisel »ul> Dom.'Orund»
buchs'^ir. 32 oorlommenden Realität be-
williget und zu deren Vornahme oie ein«
zige Tagsahung auf dm

22. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts '
Veisatze angeordnet, daß obige
hiebei nöthigenfalls auch unter ihrem öcha»
tzungswerthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

K. l . Vezktsgericht Laas am 18tm
Oktober 1878.

(1387—2) Nr. 78«.

Neassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l . t. Vezirlsgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es werd« in der Eiecutlonssache der
minderjährigen Blas Vonla'schen Erben
gegen Andreas Ulmar und Michael Gtibi l
von Ustja wegen aus dem Vergleiche
vom 5. Juni 1857. Z. 3288. schuld««
gen 188 ft. i. A. die Reassumieruna der
mit dem hiergerichtlichen Bescheide vom
1. Dezember 1877. Z. 7627, sistierten
dritten exec. Fe>lbietut,g der auf 280 f l .
bewerlheten Nealliaten des Andreas Ulmar.
2li Haasberg tom. U., p l ^ . 47, 195 und
197, und der auf 1.'i22 ft. bewertheten
Realität des Michael Sl ib i l . aö Haaobera
tom. (^., p2^. l i , bewilliget und zu oeren
Vornahme die Tagsatzung auf den

24. » p r i l 1 8 7 8 .
vormittag« 9 Uhr, hierg'richt« mit dem
Anhange angeordnet, daß dieselben hiebei
nöthigenfall« unter dem Schatzweithe an
den Mtislvieter hintangegeben werden.

H. l. Bezirksgericht Wippach am 4>en
Februar 1V78.

(1332—2) Nr. 1611.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. staot..beleg. Vezlrlsgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. t. Finanz»
procuratur dic el/c. Bel>le>gerung der de>n
Johann <leriel von Hraslje gehörigen, ge-
richtlich auf 1200 ft. geschätzten, im Orund«
buche der Capitelherrschaft Rudollswelth
»ub Rclf.'Nr. 51 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei geilbietunge»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2. Mai,
die zweite auf den

3. Iunl
und die dritte «uf den

3. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, del
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

D»e LlcitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder LicUaut vor gemachtem
Anbote ein 10per;. Vadlum zuhanden der
^icitationslommljsion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungÄprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

s . l. städt.. deleg. Bezirksgericht Ru»
dolfswerlh am tt. Februar 1878.

(1340—2) Nr. 297.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es jei über das Äüjuchen des l. l.

Steueramtes Idr ia gegen Matthäus El«
güllc von Sadlog wegen an landesfülst»
lichen Steuern ichuldl^en 130 si. 68 kr.
ö. W. c. g. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem leylern geyilrigen, im
Grundbuche der Herrschaft WippaH »ut)
Urb.-Nr. 959/104 vorkommenden Realität,
lm gerichtlich erhobenen Schützungswcrthe
von 4190 ft. ö. W., gewllligel und zur
Vornahme derselben die drel jjellbletungs-
Tagsatzungen auf den

27. A p r i l ,
29. M a » und
2 8. J u n i 1 8 7 3 .

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hier«
gerlchts mit oem anhange bestlmmt wor-
den, daß die feilzuoietei,l>e Reall ät nur
bei der letzten ^elltnetung auch unter dem
Hchätzuiigöwerthe an den Meistbietenden
hlnlaogegebcn werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die iiicllationsbedingnisse
können bei diesem Gerichie in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 23sten
Jänner 1878.

(1342—2) Nr. 425."

Ezccutive Feilbietungen.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Nnjuchen des Andreas

Kauilö von Sairach (als Machthaber der
Katharina Kauilli von Gairach) ge^en
Thomas Albrecht von Nooavas Nr. 18
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
22. Februar 1870. Z. 136, schuldigen
200 fi. ü. W. c. ». c. in die ex«, essent-
liche Versteigerung der o«m kylern gehd-
riaen, im Orundbuche »ä Kirchengilt
S t . Anna vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schützunaswerthe von
?'<i5 ft. ö. W., gewilligel und zur Vor»
nähme derselben die drei Feilbietungs'
Tagsatzungen auf den

27. A p r i l ,
2<1 M a l und
28. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um i) Uhr, hier«
aerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten ^eilbietung auch unter dem
Schähung«»«rthe an den Melstbielenden
hinlangeaebtn werd«.

Das Schützungsprotosoll. der Grund-
buchseriract und hi, ^«-«ationsdedinanlsst
können bei diesen', i „ d,n aewühn«
lichen ilmtsstuno,, ^ ,^<n werlxn.

K. t. Bezirtsgetlcht I o i ia am 28sten
Janner 1878.

(1205—8) Nr. 1s6l-

lirinnerung
an J o h a n n O g u l i n von Hnb b"
Ecrovec, nun unbekannten Aufentyal.es.

Bon dem t. l. BrzirlSgerichte MllinS
wild dem Johann Ogulm von Hlib bc>
Cerovec, nun unbekannten Aufenthalte«,
hlemlt erinnert:

ES habe wider denfelben del die,^
Gerichte Johann Hoievar von ^ M »
)ir. 7 dle Klage <1a praw. 26. FcbrM
1878, Z. 1»b1. pcw. 30 ft. 7^ ll.c.»c'
angestlengt. worüber die BerhandlM«'
Tagsatzung auf den

24. M a l 1 8 7 8 ,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet vu^e.
Da der Aufenthaltsort des Ol lM»

diesem Gerichte unbekannt und t»crj^
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwclen
ist, fo hat man zu seiner Vertretung u"
auf seine Gefahr und «often den 5MN
Blut von Blulsberg als Kurator »"
iU5wm bestellt. ^

Der Geklagte wird hleoon zu oew ""
verständiget, damit derselbe allenfalls i
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich " "
andern Sachwalter bestellen und M
Gerichte „amhaft machci,, überhaupt
ordnungsmäßigen Wege eini'chmlcn
die zu seiner Vertheidigung "forden'^
Schritte einleiten könne, widrigen«^
Rechtsfache mit dem aufgestellten « " "
nach den Äeslimmmiu»n der M r l ^
oronung verhandelt werde» und b^ ,̂
klagte, welchen: es übrigens s '" ^
se,ne Rechtsbehelfe auch dem beM"^
Kurator an die Hand zu geben, ^ 5 ,
aue einer Berabjaumun^ entstehendt"
gen jelbil beizunusjen haben w»rd. .^

K.l.Brzlrls^erlcht Mottling aM^ '
Februac 1878. ^ ^ ^ ^ ^
( c ) 3 8 - . ) " r . ^ '

lzrinnerung ,,
an den unbekannt wo befinollHen ^ ^ ^
L m e r d u uno dlssen unbelannle

Von d«m l. l-Bezirls^llcht/ cheil
selsch wird dem unb.lamu wo "p ' ^
Mar lm Smerdu und lxsfen unt>"
Rcchlsnachsolgern h,emll erlNlierl- ^

Es hade wider denjelbel» "^,eiuss
Gerlchle Seri^ard Dolenc vo" " ^1
(durch Dr. Eouard Dcu) die ^^al l>^
l̂qu!danertl>«l»ung der aus der ^ z ,

«üb Ulb. Nr. 1057 aä H " l ! c h ^ oel"
verg sichergestellten 3or0<ru"gen ^3l
Uebergavsorr.rage vom H" , ^ ? ^
und der Etjsion vom 2. 2N" ^ W' "
115 ft. 50 kr., »us dem « ^ ^ . s . ^
vom 28, März l8l>7 pr. 147 si> ^
au« der Erklärung oo.n 22. ^"^glel<s
pr. 157 ft. :i0 kr., aus dew .^s l
vom 16. März 1860, H- 7?7. ? ^^ocl'
34 ' / , kr. c. ». c und aus dem« ^z .
trage vom 2Ü.Avril >85,i ^ " ' t>c l".
Hiergerichts eingebracht, " ' ^ ^ " <
Verhandlung dieser Streitsache ^satzM
lichen mündlichen Verfahren o»c
auf den ^.«^

vormittags um 9 Uhr. " r " " ' ^
angeordnet. . . Gellas.̂

Da der Aufenthaltsort dt«^ ^
diesem Gerichte '"bekannt ^ c ,
vielleicht aus den l. l f r b l a ^
ist. so hat man zu dessen" ^ H
c>uf txfsen Gefahr und K o ' « ^ ^
Anton ^enassi von w a l " " .^c
»<l »ctum blstelll. .^ del" ^

Der Geklagte wird ' " ' " ,Z le "^^ t , '
verständigt, damit d e r ^
rechten Zeit selbst er,che"N ^ ,,̂ ,

andern Sachwalter b«s t t " ^ . rha<„?
Gerichte namhaft " , ^ " ' t i n s c h " i ^
ordnunismäß.at.. ^ ..„g erf" °.
die zu feiner Verthe'd ^ n g ^ , ^ , g ^ ^c
Bchritle e.nleilen " " " / ftell'e'Hchl^
Rechtsfache " M dem ° u W ^ M <
noch den «<st im"«7/^ wird?s,
orbnlmg verhandelt wer" , ^ ,
Geklagte, welchem es " ' t , ^ " ^
s,ine Rechlsbehelfe " " ^ e d e N , « ^ l

au« einer «crab.a.'M'"'^ „, 0 ^ ,.,

13. Februar 1876. ^
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^ 1 - 2 ) Nr. 676.

Uecutive Feilbietung.
, Vom l. l. Vezirtsgerlchle Sen'osetsch

° ' " zur Vornahme der öffentlichen Feil.
'«lung der aus 1396 fi. 0. W. geschütz.
tn. dem Johann Dolenc von Hrenowiz
l^r'gen. im Grundbuche ;ä Out Neu«
°Ml «ub Urb.-Nr. 02. Tom. I., Folio
"b vorkommenden Realität der
« , 27. A p r i l
" den ersten, der
» 29. M a l
" «n zweiten und der
. , 3. J u l i 1878
" oen dritten Termin mit dem Veisahe
^'tnmt. daß diese Realität, wenn sie
" lem nstn, oder zweiten Termine nicht
l" g'ten« um den Schützungswerlh ver»

luck " ^ ^ ' bel dem dritten Termine
" Ui'lsr demselben hintangegeben wird.

,,,. kauflustige haben daher an den ob»
Mlnmlm Tagen von 11 bis 12 Uhr
"wlttag« hlergerlcht« zu erscheinen und
^Ntn vorläufig den Grundbuchsland im
,̂ undbuch«amte und die Feilbietungb.
°. "»nisst in der Kanzlei de« obgenannten

«g„ichte« einsehen.
18 » ' ^ Bezirksgericht Senosetsch »m
< ^ r u a r 1873.
^^8-»2) Nr. 2148.

^ Lfecutive
^alitäten-Versteigerung.

iel°n ." l- l Bezirksgerichte" ^itlai wird
" " NtMllcht:

<>°lni, ^^" Ansuchen de« Josef sla«.
^ ^ ' " . sole die erec. Versteigerung der
lOlöri Raspotnil von St . Georgen
l < > ! ^ ' l""chU.ch auf 1 2 0 0 fi. geschätz.
^b N >. " ' ' " Grundbuche »6 Oallenegg
K;., ^ 'N r .77 . p ^ : ^3 . bewilliget unft
<̂lr kl ^^bielungs'Tagsatzungen, und

" t erst« auf den

jel>,. 8- J u l i i n 7 ß ^
i" ^ b o r m i t l a g s von 11 bis 12 Uhr.
5nh wtrlchlslanzlei. l . Slock, mi, dem
tt^°'""geordnet worden, dah die Pfand«
lung ^ " ber erslen und zwlltcn Feilble»
»>«rih ^, " l " oder üb,r dem Schätzung«
l<ll>t„' ̂  " r dritten aber auch unter dem»

Mondes '."'°"^sdman>ss, . wornach
Mo,f . " »lder visitant vor gemachtem
^ltitati.'" "p"5 Vadium zuhanden der
" Echä? °""N'!swn zu erlegen hat. sowie
! ^ ' l l r ° . " ^ v l " ° t o l l ^ ^ h^ ^ ^ ^ ^

^ " 3t« s lvnmn in der diesgerichl«
l l . , «'Nralur eingesehen werden,

^ z ^?^^««erichl Liltai am 10len

^ Nr. 169b.

,.?"enversteigerung.
^ lleml^ilrlegerichte Liltai w!rd

k. ^ e c . ^ " «̂ suchen der Ursula Ihan
H »ehilr " « " " " » der dem Ma.tus
V ^ N . ' "richtlich aus 235 fi.
^ > 3 "'"'.> ' " ' ^nl. Nr. 2 der

! > ° u f d ^ " « . .
" d r i t , / ^ u n i

! > ° l ^ " l i 1878.
^ ^ ' > « d o n N biS12Ubr.
^ z>°rbn^'""zlei mit dem An'
^" . "ei d , ' , " ° " e n . daß die Psand.
^ V ^ . U M od/r " " " ^ ^ e n ^ e i l b i e .
' ^ ' ! > H " " dem Schä^^^

^ l l n . , ' ! ' " "er auch unter dem.
X ^ici a °m n.,,d^ wird.

^ " " 1 ^ « ! ' ° " vorgemachtem
" ^ > n ! 3 l ^ l u m zuhanden der
» n ° « ' t ^ l ! ' " " " hat. sowie
^ ^ ' " lün° . ""d der Grund-

k p fVratu. " ^" diesgericht.
^ ' < r s,""»chh<n werden.

(1450-2) Nr. 1396.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kramburg

wird besannt gegeben, daß die in der
Efecutionssache der l. l. Finanzprocuralur
in ^aibach gegen Johann Stopar von
Geebach pcw. 70 ft. 48 lr. c. ». o. mit
Vcjchlidc vom 9. Jänner l. I . . Z. 145,
auf dcn 2. März und 2. April l. I .
angeordneten zwei ersten Realfeilbietun»
gen als abgehalten erklärt »erden, und daß
es bei der auf den

2. M a l 1 8 7 8

angeordneten dritten efec. Ieilbietung sein
Verbleiben habe.

K. l. Vezirlsgericht Kralnbur« am
l 9. Februar 1878.

(1404—2) Nr. 1089.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. vezirlögerlchte Sitllch wird
bekannt gemacht:

üs sei über Ansuchen de« l. l. Steuer,
amtes Sittich die eicc. Versteigerung der
dem Franz Korevc von Maledule Nr. 6
gehörigen, gerichtlich aus 1885 fi. geschah'
ten. im Grundbuch« der Herrschaft Sittich
(Feldaml) 8ul) Ulb.'Nr.i:') und 15'/, vor.
kommenden Realitäten wegen schuldigen
255 ft bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tunHs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2. M a i ,
die zweite aus den

6. J u n i
und die dritte »uf den

4. J u l i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Oerichlblanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitaten
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schützungewerth, bei
der drilten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden.

Die Licitatlonbbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder ^«cilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz, Badium zuhanden der
ttlcillltionslommlssion zu erlegen hat, sowie
die SchühungKprololoUc und die Grund»
buchblftracte lllnnen in ber dirsgerichl»
lichen Registratur eingejehen werden.

K. l. Otz>rl«gericht Sillich am 1?tcn
Februar 1878.

(1406-2) Nr. 1280.

Efecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l, l. Vczirlsgerichlc Sitllch wird
bekannt gemacht:

it« sei übcr Ansuchen dee l. l. Steuer»
amtes Siltlch die efec. Versteigerung der
dem Joses Dernoick von Prisiauza gehv»
rlgcn, gerichtlich auf 890 fi. ^lchiitztln,
im Grundbucht de« Gutes Selo »ub Urb..
Nr. 27. lol.32 vorkommenden Realiläl
bewilliget und hiezu drei Flilbietungs«
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

2. M a i .
die zweite auf den

6. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von l() bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Nnhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealilül
bel der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselt>n
hlntangtgtven werden wird.

Die Vici? ' ^ dingnisse. wornach
insbesondere >an< vor gemachtem
«nbole ein fanden der
Lisllallontlm! . ^ hat. sowie
da» Sckätzung«pl0tokoll und der Glund«
buchseftracl lbnnen in der diesgerlcht»
llchen Registratur eingesehen werden

K. l. Vezillsgerichl Gillich am 25ften
Februar 1U78.

(1410—2) Nr. l i.A).

(ifecutive
NealitätcwVerstcigerung.

Voin l. l Vezirlsgerichlt Sittich wird
bekannt gemacht:

E« sei Über Ansuchen de« Ignaz Sler«
mole von Prapreie die efec, Berfleigeiung
der dem Josef Krlst«! von Gtudcnz ge.

hörigen, gerichtlich auf 2464 fl. gefchätzten.
iin Orundbuche der Herrschaft Sittich
(Feldamt) «üb Urb. »Nr. 134 und 135
vorkommenden Realität wegen schuldigen
20 ft bewilliget und hiezu drei Fellbic.
tungs' Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

11. J u l i 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalitäl
bel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Vicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Badium zuhanden der
Licilationslommijsion zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprotololl und der Grund«
buchseftracl können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K k. Vezirlsgerichl Sittich am 25sten
Februar 1878.

(1407—8) Nr. 1261.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vezirlögerichle Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,
awtes Sittich die exec. Versteigerung der
der Theresia Volla von Hagbrica gehb»
rigen, gerichtlich auf 150 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
(Feldamt) 8ub Urb.-Nr.30 oorlommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
lung«.Tagsatzungen, und zwar o»e erfte
aus den

9. M a i .
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte »uf den

4. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlel mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilal
bei der ersten und zwelten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, be>
der drillen aber auch unter demselben hint»
angtgcvln werden wird.

Die Kicllllllonsbedlngnisse ^ wornach
insbesondere zeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz Badium zuhanden der
tticilatlonelomlmjston zu erlegen hat. sowie
das Schühungsprolololl und der Grund»
buchslflract können in der die«gerichl«
llchen Reglslralur eingesehen werden.

K. l. Oezirlsgerichl Sittich am 25ften
Februar 1878.

(1405-2 ) Nr. 1316.

(ifecullve
Äealitaten-Versteigerung.

Bom l. l. Vezirlsgerichte Sitllch »ird
bekannt gemocht:

Es sei ^ " ' Ursula Rogel
von bchuj rrung der den
Josef und i von lrebez
gehbrigen, k<>.^...^ "", '^ sl. gefchützten,
im Glundbuche der Herrschasl Sittich
(Neugeraml) «ud Urb..Nr I'.»<>', '
menden Realitäten bewilliget ,ü
drei Feilb'ttung« Tagjatzungen, und zwar
die erste auf den

U. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormiliag« oon 9 bi« 12 Uhr.
,n der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilülen
bei der ersten und zweilen Feilb«elung nur
um oder über dem SchÜtzung«werlhe. bei
der drillen aber auch unler demselben
hlntangenlben werden.

Die ^lcitation«bedingnisse. »ornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
A ^ ' ' Vadium zuhanden ̂

' zu erlegen hat. ,
die Schatzm^5p!cll»lolle und die Gru>»t>
buchseftracte lünnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen »erden.

5. l. »ezirlsgerichl Sittich am 2ttften
Februar 1878.

(1399-2 ) Nr. 736.

(irec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Polland »üb Rectf.Nr. 560 vorkommende,
auf Jakob Rom au« Majerle Nr. 11
oerge»ährte, gerichtlich auf 1020 fi. be-
werlhele Realität wird über «nsuchen
de« Johann Ieklii oon Gottsch«, zur
Einbringung der Forderung »us be»
Vergleiche vom 30. Jänner 1858, Hahl
423, liinantwortung vom 8. « a i 1869,
Z. 0077, Cession vom 10. März 1870,
und Einantwortung oo» 26. November
1876. Z. 9670, pr. 286 fi 6b kr. 0. » .
sammt Anhang, am

12. » p r i l unb
24. «ai

um oder über dem Gchätzungswerth und
am 28. J u n i 1878

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, an den
Meistbietenden gegen Erlag de« lOperz.
Hjadlums feilgeboten werden.

K. l. Vezirlsgericht Ischernembl «n
8. Februar 1878.

(1361—2) «r. 6644.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Vezlrlsgerichle Laa« »ird

bekannt gemacht:
2« sei über Ansuchen be« Herrn Franz

Pele oon Allenmarlt die efec. Versteige-
rung der dem Georg lkoieoar von Pod»
laas gehörigen, gerichtlich »uf 200 fi.
«lschützten, im Grundbuche Veneftlium
St. Pelri (ikaplaneiglll) ,ut» Urb.-Nr. 8,
Rctf.'Nr.8 vorkommenden Xealiäl ve»il.
ll^el und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun»
gen, und zw« die eiste »uf den

6. « a l ,
die z»eile »uf den

b. J u n i
unb die dritte »uf den

5. J u l i I S 7 S ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, d»ß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Keilbieiung
nur um oder über de« Gch<chung«werlh,
bei der dritten aber „uch unter demselben
hlntangegebcn »erden wird.

Die Acitationsbedingnifse, »orn»ch
insbesondere jedel i!icilanl vor gemachtem
«lnbo e ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
^llillltlonskommijfion zu erlegen hat, so»le
da« Schätzungsprotololl und der Grund-
buch«ef:ract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. t. Vezillsgcrlchl ^aas am 23ften
September 1877.

(1366—2) « r ttb52

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l l. Vezirlsgerichle ^a»s »irb
bekannt gemacht:

Es sei über Vnfuchen der l . l. Finanz,
procuralur in Kaibach die erec. Versteige-
rung der der Franzisla Vilar in Pudob
gehbril»en. gerichtlich aus 2550 fi. gejch»tz»
ten Realitäten »ud Urb.-Nr. 147 T<l
Grundbuch H»llerstein, d«nn 8ub Dom,-
Orundbuch«.Nr. 122/214 »<l Grundbuch
Gchneeberg « d l»d U«l»^l l . I M »^
Grundbuch 3iU«««che«t.V«eM z»P»d»h
be»illigel, und hiezu drei Feilbielung«.
T«gl»tzungen, und z»«r die erfte aus den

13. «»,,
die z»eile »uf den

14. J u n i
und die dritte aus den

12. J u l i 1 8 7 8 .
jede»mal oormiltaa« von 9 bi« 12 Uhr.
in der Oslichlsla ! dem Anh»nge
angeordnet words'. . ^jandiealltäten
bei der ersten unb zwelten Feilbietung n»r
um oder Über dem Schätzung«werth. bei der
drillen aber auch unler bemjtlbsl, hint»««
gegeben werden.

Die Ncilationsbeblngmsie. »orn»ch
insbesondere jeder Militant vor gemachte«
« 5ole ein wperz Vadiu» zuh»«e« wr

llltwnolvmmijswn zu erlebn h«t.s«»«e
l.>l SchähungsprotoloUe unb di, Orund-
buchseftracle lbnnen in der di,«e"lchl.
lichen Registratur einaeschrn werden.

K k. Vezirksgericht i<«" <"" ^^«
November 1V77.
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Docent der ZaHnheilkunde an der Vlni-
versität in Graz,

beginnt snne «lu»l?»tU<zl»« und «Hb»»
t««lu»1«ol»« Praxis am 6. April I. I .

in «üaibaell im Hotel „Elefant"
von v Uhr früh bis 5 Uhr abend«.

Meine f. l. priv. Zahnpräparate: 4»U»
»«pt i l to» - Ulnll6v5»»»«l' » Flasche 1 fl.,
^ l i u p n l v s r , große Schachtel 1 fl., Neine

, Schachtel 8tt tr., und ? » » » » Dos« 80 t r .
^ Pü<lchen 20 fr., sind in Laibach jederzeit in
den bekannten Depots zu haben.

Mcin Aufenthalt wird bis zum vstersonn«
tag dauern. (1579) 2—1

1877er Mmbeer-Ubguß.
5u3 krainischen Gebirashimbeeren, filtriertes

4. glllnzhell, zartschmeckend, nach der be»
X'N Pharmalopöa»uberntet. in Flaschen zu

<l) Lelll 70 t r . zu 1 Matz 1 fi, 70 kr. (bei «roherer
Abnahme entsprechender Rabatt) vertauft

(1588) 12-1 «potheter in Laibach,

^iroße Auswahl von

Vamen- unll ^mäer^ürzm,
Garnituren, « e i k « und farbigen 3trNm-
pfen. Glac^-t^a»ch' u. zwirnb«nl»schnhen.
Chi<»«»«. Netzen. «ie«en. Echleieru u. i .» .
(143 )̂ 3 -2 bei

L a i b ach. T t e r n a l l e e Nr. 5.

gnch. nnl! pa^erh«»li»»g »alha«pl<ltz Nr. «l n»z
«nter »« ««Nische «r. 3.

«ncl, sortierte« Lager aller vnrean u Eo»p
lo " ' lüte». Zchreib» und Zeichnenmateria
> hen ii Packpapiere, Farben, Vlei
»niil, ^lui^lfedern, Zicaellalt. i lspir. Notiz
und Geschäftsbücher, Vnefpapier Kassetten

sammt Monogrammen. (l4',^l) !i

Kurort

Gleichenberg
is Steiermark,

StatlM Feldbaoh der ungar. Wettbahn.

SMAii i 1. Mai.
W t m r - und Woanangs-Bestel-
laagon bei der Direction in Glei-

chenberg. (IS.W) 10-1

Wcgi'n G,̂  'm I^lii»

gule Uleine
per Liter oder per Hektoliter billig zu verlaufen.

Auch ^ ^ < 2 l » t ti»»«3«7 sind daselbst zu
verlausen. (1540, : i — ^

(15^2-3) Nr. 1561.

Bekanntmachung.
Die in der Efecution5sache dcr Mar ia

Eoetina (durch Herrn Dr.Sajooic) gegen
Mathias Küster von Olsevk hier nnd
gegcn die unbekannt wo befindlichen Tabu-
larg laubiger d«r Gertraud Pousner» und
Andreas Gluller'schen Erben eingelegten
Feilbiltungsrubrilen wurden dem aufgeslell»
ten Kurator D r Mencinger in Krainburg
zugestellt.

K. l. Vezirlsaericht Krainburg am
24. Februar 1678.
<W2Ä—2> Nr. 13.653.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.
Vom f. k Oezirksgerichte Feistiiz wlrd

belan
Ansmhm des Josef

die mit dem Äe^

auf den '̂ , ^member l^77 anqeordnc.

— und-
5^7

<mie-
nmgHw^c mu oclu umHcll Anhange
auf den

17. M a i 1878,
vormittag >üi'. !<Mr ^"'-ordnetworden.

H. k. - uiz am ^0sttn
Dezember i 2 i< .

!: Mdgyps Werkraincr) :>
!> in Säcken, <!
!: Zement (Sagorerj l«»
k in Fässern, zj
!> vorzüglichster Qualität, immer vorräthig und billigst zu haben bei ^

» Tpeditions'Veschäft, L« ^.vi« dem Südbahnhofe in Laibach. < ̂

FahrnisVersteigerung.
Von Dr. Theodor Rudesch, t. t. Notar, als Gerichtslommissär, wird hiemit

bekannt gemacht, daß mit Bewilligung des hochlöblichen l. l. Landesgerichtes Laibach
vom 26. März 1878, Z. 2132/1124, zur Feilbietung der noch vorhandenen Fahr-
nisse der Georg Lercher'schen Concursmasse die Termine

auf den 10. und 11. Ap r i l und 24. und 25. Apr i l 187»,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags und .'j bis K Uhr nachmittags, im Ver
laufslokale und in der Wohnung'des Georg Lercher am Nathausplahe Nr. 5
angeordnet̂ wurden, und daß hiebeî am 10. und 24. April 1878

die Kleidungs- und Wohnnngs-Ginrichtungsftilcke,
am 11. und 25. Apr i l 1876 und eventuell auch an den folgenden Tagen aber

DW- die Bücher tc., "WU
am 10. und I I . Apr i l nur um oder über dem Schützwerth, am 24. und 25. Apri l
aber auch unter demselben gegen gleich bare Bezahlung und Wegnahme an deli
Meistbietenden werden hintangegeben werden.

Z u dieser Feilbictung werden die P. T. Kauflustigen freundlichst eingeladen.

üaibach am 5. Apr i l 1876. T r . Theodor Nndesch,
(l573, 2—1 l. l. Notar.

I Anton W i e s n e r , I
I k. k. Hoi- ^ f Lieferant, I
I Wien, Wiedon, IIa,upt»tra»se O9, I
I empfiehlt »eine k. k. priv Fabrik&to : I

I (H77> '-3 t r a g b a r e KiMkeller, I
I Tlrtall - JlouM«eu«.plp<f»n and Vewtlle, Bier-, Butter- uod I
H Mpel«enkAhler, U MnrrkAhl«,lppnriitf, 1'lnHfhcn- ucd I
H FlelnrhkAhlrr, f^esrnrnr«mAarhlnen und Heiirrtolr». I
I niustrierte Preiicoarante gratis. I

(1554) ^ir. ^521.

Bekanntmachung.
Infolge Resignation deS Hcrrn

D l . Franz Munda wurde über Antrag
der Gläubiger Hei l Dr . Karl Aha-
zhizh, Advokat in Laibach, als Ver-
walter der Concursmafse des Johann
Müller von Laibach, jetzt in S.,qor,
und Herr Dr . Valentin Harrn?, Ad-
vokat in üaibach, als sein S i l v e r ,
treter ernannt.

K. k. kandesgericht Laibach am
2. April 1878.

(1391—2) Nr. 1453.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde die exec. Relicitation des

von Johann Mislej von Gotsche Nr. 97
in der Executiontsache der mindj. Franz
und Iofef .habe von Gotsche gcgm
Franziska Terbizan von dort p< to. l̂)<) f l .
s. A. um den 3 ' 'uerth pr. 350 f l .
erstandenen. l>', ' s„> :» ,,.l..^nen
dritten er
R k " " v^li,

2̂N auf
^n Er-

ftehcrs Johann Mslez bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsahung auf den

30. A p r i l 187«.
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Aich(^ ,'t. daß obiqes
Heildn'ti!!^ auch unter dem
^ ' ^ an oen Meistbietenden
hli'..«.^:,^ ' " " "vrd.

K. l. ^ Wippach am
28. Februar id/H.

Dr,«l ,ntz Verl«, »«» Hg. » «leinm«yr ck Ke». »««»erg.

(14^4-2 , Nr. 9094.

Erinnerung
»n den unbekannt wo befindlichen I o «
hann V i d r i h von Kollenzooif He..Nr. 2

Von dem l. k. Vezirlsgerichtc Reifniz
wird dem unbekannt wo befindlichen Io»
hann Viorih von Kollenzdorf Hs.»Nr. 2
hiemit erinnert:

2s haben wider denselben bei diesem
Gerichte die Vormünder der minderjahr.
Johann Millic'schen Erben die Klage »ut»
plAS». 25. November 1877, Z 9094, auf
Hahlung von 102 fi. W lr. c. ». c ein»
gebracht, worüber die lagsatzung zur sum«
manschen Verhandlung auf den

12. » p r < ! 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abllestnd
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
Vidrih uon Kollcnzovlf »l« Kurator »<j
»ewm bestellt.

Johann Vidrih »<rd hievon zu dem
Ende oerstandiaet, dam«l derselbe allenfalls
zur rechien Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die
sem Gerichte namhaft machen, überhaupl
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Ichritte einleiten tonne, widrigen« dies'
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurato.
nach den Bestimmungen der Gericht«
ordnung verhandelt werden und der G<.
llaale, welchem es übrigens frei steht, seine
NschlSbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einei
Verabsüumung entstehenden Folgen selbs:
oeî umessen haben wild.

K. l. «ezirlsgtrlchl «eifniz am 27ften
November 1877.

( 1 4 6 9 - 2 ) Nr. 1?^-

Dritte exec. Feilbiett»
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich w'"

hiemit bekannt gegeben, daß in der He-
culionssache des Herrn Dr . v. W u r M
gegen Johann Nadrach von WeircM!!
pcto. 14? fl. die auf den 28 l. M. °^
g«,rdnete zweite Feilbietung der dem ^
leren gehörigen «ealilälen tow. I, l"» ̂
»ä Stadt Weirelburg und Rectf.-Nr. u>
»ä Pfarrgil l E t . Aegidi für abgethan "
llart wurde, und daß am

25. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbiete
geschritten wird. , ^

K. l . Bezirksgericht Sittich a» N « "
März 1878.

(1464—1) Nr. 1s6?

Erinnerung .,
an L u z i a Vachni (unbekannten » « ^
halte«), eventuell deren unbelanlUe vltGl

Nachfolger. ^
Von dem k. l . Bezirksgerichte » ' '

fuß wird oer iiuzia vachnt (unlx an"
Aufenthaltes), eventuell deren unbelanin
Rechtsnachfolgern, hlermil "innert: <

<Ls habe Johann Oorenc von » ^
pölland wider dieselben die Klage
Orfihung des Weingartens zu ^
(SleuergemeintxHagrad), »ubUrb.'^>
»<l Klmgenfels, «ub pr!iog. 1 ^ - ^ ^ M
Z. 1867, hierger.chtö eingebracht. » " "
zur ordentlichen mündlichen Verhak
die Tagsahung auf den

7. M a i 1 8 7 8 . „e
vormittags um 9 Uhr. mit dem »l"» ^
des 8 <i9 der all>memcn Oerichlsol^^
angeordnet und den Geklagten wtse" ^
unbelannten Ausenthsltes Johann V ^
von M a k l al« «ul<.lor »cl " ^ .
i^re G.sahr und «oslen bestellt lv" ^

Dessen werden dieselben zu ">" g.
oersländlget, damit sie allensalls j " ^
ten Zeit selbst erscheinen oder p^sei"
andern Sachwalter bcstellen unl> ̂ se
Gericht« namhasl machen, wiorl^n ̂ ^^
Rechtssache mll dem 2usg<slelUen " ^
nach den Beilim^l.ungen der ^ " "
»una oerhandell werden wurde. . ggl

K. t. Bcz.rlsgerichl Nasstnl"»
! 4. März 1878. ^ ^ <^ ^ ^gA
(1096-2) ^ l . ^

Erinnerung ^
an die unbekannten NechtslwchW .„.
Barthelma. Agnes und M a n a ^ " ^
dez, Agnes und Mannla A " F
dez. Helena und Mannla P l» '

von «al. Mls'
Von dem k. k. Bczlrtsgenchk ^

bcrg w,rd den unbekannten ^ M'
folgern der ̂  ^ ' ' "^ M ^ ' '
Mana Schelod, ""«la P""
Ichelodez, .Helena und Ma" l "
alle von Kai. lucmit erinnert: îl>e>

Es habe Jakob Kapel von ^ d c <
d.eselbcn d ^ . V a a c a u f A n e r ^
ElqenthumsrechteH auf d" " " ^hd
Ur'b.Nr. ?j ̂  ' ' ^ s b e i ^
Veriäbrung und . . ' " ^o ld " "? .
ser Realität für mehrere l > " . l "
haftenden Pfandrechtes '«dp ts ^
Februar ,578, Z " ^ H n t M ^
gebracht, worüber zur Very"
Tagsahung auf den

21. M a i 167«' 2g

früh 9 Uhr. mit dein Ä " h a n s ^ l <
a. O. O. angeordnet ""d ° ^ ^
wegen ihres unbekannten <,io^^!
Herr Pmil Äcscljal. -̂ ' ^„co ̂ ,
^ l ' " "tor »a ^ , F ^

vcl,. , . daß sic ^ " N ^ ^ ^
Zelt selbst crfcheu'en ^ ^ l l c l l , ^

- ' n l̂tcr zu ^ i"
u machen^ , ^

gestellte, ., >,,nclM^
K.l.Äezirksger.cht^ .


